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TERMINE DER NÄCHSTEN TAGE

BSG Hochlar, Fahnen-
kompanie
Die Mitglieder der Fahnen-
kompanie und deren Part-
ner treffen sich am Sams-
tag, 26. November, um
15.30 Uhr zum Adventskaf-
fee im Vereinsheim an der
Averdunkstraße.

BSG Röllinghausen/Berg-
hausen
Die Röllinghäuser Gilde hat
das Schießen um den Ad-
ventspokal verschoben. Es
findet nun am Sonntag, 27.
November, 15 Uhr, auf dem
Schießstand an der Klara-
straße statt.

Chor dankt
langjährigen
Stimmen

Anlässlich des Cäcilienfestes ehrte der Kirchenchor von St.
Markus vier Mitglieder für langjährige Treue. 40 Jahre dabei
ist Lothar Fendrich, 35 Jahre Günter Bergknecht und 30 Jah-
re Klaus und Reinhild Dorth. Die Ehrung wurde von der
Chorleiterin Lucia Müller, der Vorsitzenden Monika Ohm
und deren Stellvertreterin Mechthild Witte vorgenommen.

Verbindungskosten
gemäß Mobilfunkvertrag

SUBERG‘S BEI BOENTE
Augustinessenstraße 4, 45657 Recklinghausen, Telefon 02361/9044990

GUT ESSEN
morgens - mittags - abends

Öffnungszeiten: Täglich ab 12 Uhr / www.bei boente.de

CAFÉ UND RESTAURANT„AM HANDWEISER“
Herner Straße 198, 45699 Herten, Telefon 02366/937180

MITTWOCH BIS FREITAG HEUTE

Öffnungszeiten: Mo. und Di. Ruhetag - Mi. - So. 9.00 -18.00 Uhr

KRISTALL CAFÉ-LOUNGE
Kärntener Straße 30, 45659 Recklinghausen, Telefon 02361/3038808

MONTAG-SONNTAG HEUTE

Alle aktuellen Angebote finden Sie hier
und unter

www.medienhaus-bauer.de/mittagstisch

Hamburger Heringsstipp
mit Röstkartoffeln 8.90

WOCHENGERICHT:
Putengulasch Szegediner-Art
mit Spätzle und Salat 9.90

MONTAG BIS FREITAG
Paniertes Stielkotelett
an Rahmwirsing und Kartoffelrösti 7.95
Ungarisches Rindergulasch
mit Paprika und Zwiebeln in pikanter Sauce,
dazu Petersilienkartoffeln 7.95
Nudelauflaufmit Brokkoli, Spinat, Champig-
nons und Zwiebeln an Kräuter-Bechamel und
Käse überbacken 7.95

MORD AN NIKOLAUS
Lesungmit ErikWikki

Am 6. Dezember um 19.00 Uhr
inkl. Fingerfood-Buffet

Fußball Live
bei Boente

Verwöhnen Sie sich Weihnachten und Silvester
mit einem besonderen Frühstück

u. a. mit Lachs und Mett und noch viel mehr,
sowie Kaffee ohne Ende pro Person 13.90
Dieses Frühstück gibt es am 24., 25. und 31.

12. ab 9.00 Uhr.
RESERVIERUNG ERFORDERLICH!

HAUS BREUING
Marler Straße 29, 45659 Recklinghausen, Telefon 02361/22060
Unsere Öffnungszeiten: Di.-So. 11.00-14.30 und 17.30-24.00 Uhr, montags Ruhetag, außer an Feiertagen und nach Absprache.

HEUTE
Seelachsfilet in Senfsauce
mit Lauchgemüse und Salzkartoffeln 9.50
Weiße Bohneneintopf
mit Bockwurst 6.50
Spaghetti
Bolognese 7.50

UNSERE MITTAGSTISCH-ANGEBOTE:
(Sie erhalten eine Vorsuppe, das Hauptgericht, ein Dessert & Salat vom Buffet)

Zanderfilet in Zitronen-Buttersauce,
dazu Brokkoli und Salzkartoffeln 11.50
Spaghetti
in Busara-Tomatensauce mit Krabben 11.50

Wenn Sie auch interessiert sind, hier Ihre Angebote zu präsentieren,
rufen Sie uns einfach an

Telefon 02365/107-1218 (Recklinghausen)

HAUS KARAMARKO (EHEMALS HAUS SASSE)
Stuckenbuschstr. 166, 45659 Recklinghausen, Telefon 02361/ 486424

STEAKS & INTERNATIONELE SPEZIALITÄTEN

Durchgehend
von 11.30 bis 23 Uhr

geöffnet
Dienstag Ruhetag

ECKSTEIN
Münsterstraße 17-19, 45657 Recklinghausen, Telefon 02361/ 48 28 50
Öffnungszeiten:Mo.-Do. 12.00-00.00Uhr, Fr. & Sa. 12.00-2.30Uhr, So. 12.00-22.00Uhr

Mittagstisch 12 bis 17.00 Uhr
Eintopf des Tages......................................................................................................................................7.00
Grünkohlmit Mettwurst und Bratkartoffeln.................................................................................... 6.50
Kürbis-Gnocchimit Amaretti-Salbeibutter......................................................................................6.00
Schnitzelmit Bratkartoffeln und Salat................................................................................................ 7.50
Lachsmit Sesamkruste in Orangen-Ingwer-Butter.................................................................... 8.00

Brotzeit im Eckstein 12.00 - 17.00 Uhr
Frischer Kuchen vom Blech 2.50 FrischeWaffeln von 14.00 - 18.00 Uhr

1 Tasse Kaffee und Riesen-Windbeutelmit
Vanilleeis, heißen Kirschen und Sahne 4.90
Drei Reibekuchenmit Frischkäse
und Lachs an Salatbeilage 8.90
Gänsebrust
mit Orangensauce,
Kartoffelknödel und Apfelrotkohl 16.90

Aktuell bei uns:
Planen Sie jetzt schon Ihre
Weihnachtsfeier bei uns.

Sichern Sie sich rechtzeitig einen Termin
für unser gemütliches Restaurant, unseren

modernisierten Gesellschaftsraum oder eine
unserer Kegelbahnen.

ANZEIGE

RAT UND HILFE

BERATUNG
• Ärztliche Beratungsstelle
gegen Vernachlässigung
und Misshandlung von Kin-
dern, 8 bis 10 Uhr, während
der Bereitschaftszeit zu errei-
chen unter: Tel. 02363/
97 5495, Vestische Kinder-
und Jugendklinik, Dr.-Fried-
rich-Steiner-Straße 5, Datteln
• Auskünfte zum Schieds-
amt, Bund deutscher Schieds-
leute, Kontakt: Tel. 908 1573,
64176 oder 82320
• Bahnhofsmission, 9 bis 17
Uhr, Hauptbahnhof
• Beratung für Senioren im
Paulusviertel, 8 bis 16 Uhr,
zu Hilfsangeboten, Dienstleis-
tungen und Veranstaltungen,
Tel. 187217, Quartiersbüro,
Wildermannstraße 79
• Beratung Verbraucherzen-
trale, 9 bis 15 Uhr, Kontakt
unter Tel. 4 05 59 01, Königs-
wall 14
• Bürgertelefon, Kontaktstel-
le der Stadt RE für Anregun-
gen, Ideen und Beschwerden
der Bürger, Kontakt unter Tel.
50 22 22
• Drogenberatung, 9.30 bis
13 Uhr, Beratung, Kontakt un-
ter Tel. 3 6022, Kaiserwall 34
• Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung, Beratung nur
nach Terminabsprache unter
Tel. 5 9929, Kemnastraße 7
• Frauenhaus, Tag und Nacht
unter Tel. 656996 erreichbar
• Gemeinsam statt einsam,
Seniorenbeirat, Besuchsdienst
für Senioren, Info unter Tel.
0176/7707 6489
• Gesprächsdienst, 10 bis 12
Uhr, 16 bis 18 Uhr, Gastkirche,
Heilige-Geist-Straße 7
• Krisentelefon Schwangere
in Not, anonyme Beratung
und Hilfe rund um die Uhr,
www.geburt-vertraulich.de,
Tel. 08 00/4040020
• Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Kontakt unter:
Tel. 939290, „donum vitae“,
Reitzensteinstraße 8

• Schwangerschaftskon-
flikt- und Sozialberatung,
Kontakt unter Tel. 2 6701,
„pro familia“, Springstraße 12
• Seniorenbetreuung, kos-
tenlose Betreuung für Senio-
ren mit Recklinghausen-Pass
durch die AWO-Tochter „re-
beq“, Infos bei Michaela
Schulz-Nakoinz unter Tel.
407 2592, Sauerbruchstraße 2
• Telefonseelsorge, Tag und
Nacht unter Tel.
08 00/11101 11 oder unter
Tel. 0800/1110222 zu errei-
chen (kostenlos)

SELBSTHILFE
• Treffen AL-Anon, 20 Uhr,
Paulushaus, An der Pauluskir-
che 15
• Treffen Anonyme Alkoho-
liker, 19 Uhr, Ärztehaus Pro-
sper-Hospital, Mühlenstr. 27

SOZIALE DIENSTE
• Ambulant betreutes Woh-
nen für Menschen mit geis-
tiger Behinderung, Kontakt
unter Tel. 1 06 7778, Ev. Jo-
hanneswerk, Paulusstraße 4
• Ambulant betreutes Woh-
nen für Suchtkranke und
psychisch Kranke, Caritas,
Kontakt unter Tel. 95028203,
Haus der Caritas, Mühlenstra-
ße 27
• Ambulante Hilfe, Kontakt
unter Tel. 6 58 1071, Lebens-
hilfe für Menschen mit körper-
licher/geistiger Behinderung,
Weißenburgstraße 14
• Beförderungsdienste,
Mahlzeitendienst, Hausnot-
ruf, Haushaltshilfen, Kon-
takt unter Tel. 9393 93, DRK,
Kölner Straße 20
• Beratung zur Entlastung
pflegender Angehöriger, 8
bis 14 Uhr, Tel. 9082 87, Verein
„Frauen in Arbeit“, Michael-
straße 1
• Hausnotruf, Fahr- und
Mahlzeitendienst, Erste-
Hilfe-Ausbildung, Kontakt
unter Tel. 241000, Malteser
Hilfsdienst, Mühlenstraße 29

IM NOTFALL

APOTHEKEN
• Apotheken-Notdienst,
Wechsel erfolgt täglich um 9
Uhr:
• Recklinghausen, Apotheke
am Rosengarten, Dorstener
Straße 102, Tel. 904 4577
• Oer-Erkenschwick, Bären-
Apotheke, Hochstraße 8c, Tel.
023 68/54746
- weitere diensthabende Apo-
theken in Ihrer Nähe sind zu
erfragen unter:
- Internet: www.akwl.de
- über das Festnetz unter der
kostenlosen Rufnummer Tel.
0800/002 28 33
- über das Handy per Telefo-
nat ohne Vorwahl unter Tel.
22833 (0,69 Euro/Min.)

ÄRZTLICHER NOTDIENST
• Ärztlicher Notfalldienst,
zentrale Notfallnummer: Tel.
1161 17 (kostenlos)
• Notfalldienstpraxis Reck-
linghausen, 13 bis 22 Uhr,
Knappschaftskrankenhaus,
Dorstener Straße 151
• Kinderärztlicher Not-
dienst, 13 bis 22 Uhr, Tel.

023 63/97 5666, Vestische
Kinder- und Jugendklinik, Dr.-
Friedrich-Steiner-Straße 5, Dat-
teln
• Notdienst der niedergelas-
senen Tierärzte, tägliche Be-
reitschaft laut Anrufbeantwor-
ter unter Tel. 582 30 20
• Tierärztlicher Notdienst,
24 Stunden Bereitschaft, An-
meldungen unter Tel. 5 7833,
Kleintierklinik Menzel, Am Sta-
dion 113

NOTRUF
• Feuerwehr/Rettungs-
dienst, Tel. 112
• Nacht-Notruf für akut Ob-
dach suchende Frauen, Tel.
112
• Polizei, Tel. 110

SONSTIGES
• Störungsstelle Gelsenwas-
ser, 24 Stunden erreichbar un-
ter Tel. 2040
• Westnetz Störungsstelle
Gas, 24 Stunden erreichbar
unter Tel. 0800/ 0793427
• Westnetz Störungsstelle
Strom, 24 Stunden erreichbar
unter Tel. 0800/ 411 22 44

WAS IST LOS?

WEIHNACHTSMARKT
• Altstadtmarkt und Kirch-
platz, 11 bis 22 Uhr, geöffnet
• Rathausplatz, 15 bis 22
Uhr, geöffnet
• Hütte der guten Taten: Ge-
brüder-Grimm-Grundschu-
le, 14 bis 20 Uhr, Kirchplatz

AUSSTELLUNGEN
• „mit_links“, 15 bis 18 Uhr,
Kutscherhaus, Willy-Brandt-
Park 5

BILDUNG
• Der aktuelle Sternenhim-
mel, 19.30 Uhr, Sternwarte
Stadtgarten 6

CHÖRE
• Offenes Singen mit neun
Chören aus Recklinghausen
und Dortmund,
- 17 Uhr, Auftritte, Altstadt,
- 18 Uhr, gemeinsamer Ab-
schluss, Kirchplatz St. Peter
• Probe Kinderchor Lieb-
frauen, 16 Uhr, ab dritte Klas-
se, Pfarrsaal, Liebfrauenstr. 3

FLOHMARKT
• Adventsbasar Kita Mayba-
cher Heide, 15 bis 17.30 Uhr,
Lucia-Grewe-Straße 11c
• Adventsflohmarkt Gud-
run-Pausewang-Schule, 16
bis 18 Uhr, Heinrichstraße 52
• Adventsmarkt Haus
Abendsonne, 16 Uhr, Auf
dem Graben 8

KINDER & JUGENDLICHE
• Altstadtschmiede,
- 14 Uhr, Kids-Club,
- 18 Uhr, Jugendtreff, Keller-
straße 10
• Arche, 16 bis 21 Uhr, offe-
ner Kinder- und Jugendtreff
„Öko“, Nordseestraße 104
• „Der Nussknacker“, 10
Uhr, Kinderkonzert der NPW,
Ruhrfestspielhaus, Otto-Burr-
meister-Allee 1
• Heinrich-Pardon-Haus, 18
Uhr, offenes Angebot für Ju-
gendliche ab 15 Jahren, Wi-
chernstraße 2
• Caritas-Jugendtreff Hiller-
heide,
- 14 Uhr, offener Treff,
- 18 Uhr, Jugendkeller, Heide-
straße 25
• Jugendtreff Zakk, 16 bis 21
Uhr, offener Jugendtreff ab
zwölf Jahren (Fitness-Friday),
Henrichenburger Straße 66
• offenes Angebot Bauspiel-
farm, 14 bis 18 Uhr, für Kin-
der zwischen sechs und 14
Jahren, Lülfstraße 69
• offenes Café Areopag, 9.30
bis 17 Uhr, Steinstraße 17
• Planetenreise, 16 Uhr, ab
acht Jahren, Westfälische
Volkssternwarte und Planetari-
um, Hörsaal, Stadtgarten 6

MUSIK
• „Dave-van-Ronk-Story“,
20 Uhr, bei Tom „Tornado“
Klatt, Breite Straße 16

• Konzert mit Veeh-Harfen
und Blockflöten, 18 Uhr, En-
sembles der Musikschule,
Gustav-Adolf-Kirche, Herner
Straße 8
• „Orangerie unplugged“:
„Kellerkind“, 17 Uhr, Palais
Vest, Löhrhof 1

POLITIK
• CDU-Bürgersprechstunde
mit Birgit Mendyka, 10 bis
12 Uhr, CDU-Stadtverband,
CDU-Bürgerbüro, Bochumer
Straße 127a
• Fahnenaktion zum inter-
nationalen Tag gegen Ge-
walt an Frauen und Mäd-
chen, 14 Uhr, mit Infostand,
Rathausplatz
• SPD-Bürgersprechstunde
mit Peter Budschun, 10 bis
12.30 Uhr, SPD Südstadt,
SPD-Bürgerbüro, Bochumer
Straße 107

SENIOREN
• Bewegung und mehr,
10.30 bis 11.30 Uhr, Diakonie,
Angebot für Senioren und
Menschen mit Demenz, Kin-
dergarten am Beisinger Weg,
Otto-Burrmeister-Allee 21
• Lauftreff/Nordic Walking,
9 Uhr, Start: August-Mäte-
ling-Haus/Heilig Kreuz, Beh-
ringstraße 7
• Offener Mittagstisch für
Senioren, 11.30 Uhr, Angebot
der katholischen und evangeli-
schen Kirche, Tel. 187217,
AWO-Seniorenzentrum, Café,
Wildermannstraße 79

VEREINE & VERBÄNDE
• Arbeitslosen- und Sozial-
hilfeberatung, 9 bis 15 Uhr,
ökumenisches Arbeitslosen-
zentrum, Sauerbruchstraße 7
• Bridgeturnier, 15 Uhr,
Bridgeclub, Carl-Still-Str. 2 a
• Damenkränzchen Sozial-
verband Suderwich, 15 Uhr,
Café „Schäper“, Schulstraße 1
• Dauerausstellung Aquari-
um-Verein Süd, 18 bis 20
Uhr, Vereinsheim, Walkmüh-
lenweg 72
• Probe Akkordeon-Orches-
ter Recklinghausen, 19.30
Uhr, Haus der Begegnung
„Katheva“, Grullbadstraße 94
• Süder Gesprächstreff, 10
bis 12 Uhr, Caritashaus Regi-
nalda, Weißenburgstraße 20
• Treffen Heinkel-Freunde,
19 Uhr, Bauernschänke Wett-
erkamp, Sachsenstraße 20
• Übungsschießen BSG
Bruch, 6. Kompanie, 19.30
Uhr, Vereinsheim, Hochstraße
117 a
• Übungsschießen BSG
Hochlar, 19 Uhr, Vereins-
heim, Averdunkstraße 29
• Übungsschießen BSG
Hochlarmark, 3. Schieß-
gruppe, 19 Uhr, Vereinsheim,
Karlstraße 75
• UNICEF-Grußkartenver-
kauf, 15 bis 17 Uhr, UNICEF-
Pavillon, Turmstraße 3

C&A-Filiale im
Palais spendet
2000 Euro
für „RiVer“

Die C&A-Filiale im Palais Vest hat sich mit 2000 Euro an ei-
ner deutschlandweiten Spendenaktion beteiligt. Im Beisein
von Bürgermeister Christoph Tesche (l.) übergab Filialleiter
Ingo Renndorff (r.) den Scheck an (weiter v.l.) Giancarlo Cil-
lis, Gabriela Schulz, Judith Arhelger und Janine Markowski
von Caritas und Sozialdienst katholischer Frauen für das
Projekt „RiVer“, das Kinder von psychisch kranken und
suchtkranken Eltern unterstützt. —FOTO: MATUSZCZAK

Milde Urteile für
„Teenie-Räuber“

RECKLINGHAUSEN. (wvb)
Weil ihnen das Geld für
Alkohol-Nachschub aus-
gegangen war, schlüpften
zwei Schüler (17, 19) aus
Recklinghausen vor einem
Jahr spontan in die Rolle
von Straßenräubern. Ver-
mummt mit Schals über-
fiel das Duo nachts eine
Frau. Am Donnerstag wur-
den die „Teenie-Räuber“
verurteilt.

Das Jugendschöffengericht
verhängte gegen den 17-jäh-
rigen Täter eine sogenannte
„Vorbewährung“. Das bedeu-
tet: Der Jugendliche steht
nun unter besonderer Beob-
achtung, denn eine endgülti-

Jugendliche brauchten Geld für Alkohol-Nachschub

ge Entscheidung über eine
mögliche Jugendhaftstrafe
fällt erst in einem Jahr. Sein
zwei Jahre älterer Komplize
wurde dagegen – weil inten-
siv vorbelastet und bei dem
Straßenraub auch als Treter
aktiv – zu einem zweiwöchi-
gen Warnschussarrest plus
neun Monaten Jugendhaft
auf Bewährung verurteilt. Ne-
ben Raub lautete das Urteil
auch auf Körperverletzung.
Die Angeklagten hatten die

Tat vom 4. November 2015
sofort zugegeben. „Wir woll-
ten zur Tankstelle, Alkohol
kaufen, hatten aber nicht
mehr genügend Geld“, sagte
der 17-Jährige. Spontan hät-
ten sie daraufhin beschlos-

sen, „jemanden abzuziehen“.
Als sie gegen 0.30 Uhr im Be-
reich Kaiserwall/Breite Straße
eine Passantin (26) entdeck-
ten, zogen sie sich kurzer-
hand ihre Schals bis unter die
Augen. Dann packten sie ihr
Zufallsopfer, rissen es von
hinten zu Boden und raubten
die Geldbörse (50 Euro). Der
19-Jährige trat sogar noch ein
paar Mal auf die bereits am
Boden liegende Frau ein.
Ausschlaggebend für die

vergleichsweise milden Sank-
tionen war vor allem die An-
wendung des Jugendstraf-
rechts, bei dem primär keine
Bestrafung, sondern der Er-
ziehungsgedanke im Vorder-
grund steht.

Sicher durch die Adventszeit

RECKLINGHAUSEN. In vielen
Wohnungen und Häusern
halten dieser Tage Advents-
kränze, Tannengrün und
Kerzen Einzug. Sie bringen
Gemütlichkeit, bergen aber
auch Risiken: Falsch be-
nutzt erhöht sich die
Brandgefahr.
Die Feuerwehr rät deshalb:
• Echte Kerzen am Weih-

nachtsbaum vermeiden
Das Tannengrün trocknet
schnell aus, echte Kerzen er-
höhen die Brandgefahr. Elek-
trische Lichterketten sind um
ein hohes Maß sicherer als
Kerzen.

• Geprüfte Technik ver-
wenden
Bei den elektrischen Lich-
terketten nur Artikel mit
dem VDE-Symbol kau-
fen. Bei den Lichterket-
ten auf eine eventuelle
Überlastung der Steck-
dosen und Verlänge-
rungskabel achten.

Feuerwehr rät zu elektrischen Kerzen und Rauchmeldern

• Kerzen niemals ohne
Aufsicht brennen lassen
Unachtsamkeit ist Brandursa-
che Nummer eins. „Die Ker-
zen sollten immer gelöscht
werden, wenn man den
Raum verlässt“, sagt Feuer-
wehr-Sprecher Christian
Schell. „Außerdem muss dar-
auf geachtet werden, dass
Kerzen an einem Ort bren-
nen, den Kinder nicht errei-
chen können, und dass die
Kerzen rechtzeitig gelöscht
werden, bevor sie herunterge-

brannt sind.“
• Kerzen brauchen fe-
sten Stand
Kerzen sollten nur in
standsicheren und
nicht brennbaren Halte-
rungen entzündet wer-
den. Brennbare Unter-
lagen oder leicht ent-
zündliche Materialen
in der näheren Umge-
bung wie Gardinen,
Papierservietten oder

Geschenkpapier vermeiden.
• Löschmittel bereithal-

ten
„Sollte jemand trotzdem ech-
te Kerzen am Baum verwen-
den, empfiehlt es sich, Was-
ser in Eimern oder Gießkan-
nen oder einen Feuerlöscher
griffbereit zu halten“, sagt
Schell.

• Rauchmelder sind Le-
bensretter
Rauchwarnmelder warnen,
richtig angebracht, rechtzei-
tig vor einem Feuer und
Rauchentwicklung in der
Wohnung bzw. im Haus.

• Kein Risiko eingehen
„Wenn es brennt, sollten nur
Löschversuche unternom-
men werden, bei denen sich
niemand gefährdet“, betont
Schell. Ansonsten gilt: Die
Tür zum Brandraum schlie-
ßen und so schnell wie mög-
lich mit allen Personen das
Haus verlassen und die Feuer-
wehr alarmieren: 112.


